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JHM 290 CD 

Hannes Zerbe Quintett - 

„live im A-Trane Berlin” 

 

DDD 

Laufzeit: 55'21 

VÖ: 13.04.2022 

 

Jürgen Kupke - cl 

Nico Lohmann - sax 

Hannes Zerbe - p Horst Nonnenmacher - b 

Christian Marien - dr

 

1. Chronos (5'22) / 2. Pasacaglia für David (7'00) / 3. Mahlerei (5'39) / 4. Trio Kunz (4'35) / 5. Monalisa 

(9'27) / 6. Stiller 2 (5'43) / 7. Lydische Ballade (9'54) / 8. Part XVIII (7'41) 

 
Das Hannes Zerbe Quintett fand sich anläßlich der Verleihung des „Jazzpreis 2021“ der Stadt Berlin 
zusammen, mit dem am 9. Juni 2021 der Pianist und Komponist Hannes Zerbe ausgezeichnet wurde. 
Natürlich kannten sich die Musiker des Quintetts schon von zahlreichen anderen Projekten und 
Konzerten, aber vor allem über ihr Zusammenspiel im 19-köpfigen Hannes Zerbe Jazz Orchester, von 
dem bisher drei CD-Produktionen bei JazzHausMusik erschienen sind. 
 

Hannes Zerbe sucht in seiner Arbeit immer wieder die Nähe zu Material aus dem Bereich der klassi-
schen E-Musik („Pasacaglia für David“, „Mahlerei“) und schafft dabei über die Originalität seiner 
Klangvorstellungen und die Stringenz seiner Improvisationsideale einen fluktuierenden Austausch zwi-
schen zwei scheinbar unvereinbar nebeneinander stehenden musikalischen Ebenen. Und so stammen 
die Kompositionen der vorliegenden Produktion überwiegend von Hannes Zerbe und zeigen zum wie-
derholten Male seine Fähigkeit, auf diesem Weg überzeugende Brücken zu unterschiedlichen Improvi-
sationskonzepten zu schlagen. 
Das von Radio Berlin-Brandenburg (rbb) aufgezeichnete Preisträgerkonzert Hannes Zerbes im Berliner 
Club „A-Trane“ ist ein Ereignis an musikalischer Energie. Prominent besetzt mit dem Klarinettisten und 
Duo-Partner Jürgen Kupke, Horst Nonnenmacher am Kontrabaß, dem Saxophonisten Nico Lohmann 
sowie Schlagzeuger Christian Marien zeigt Hannes Zerbe mit seinem Quintett, daß er die Auszeichnung 
mit absolutem Recht verdient hat. 
 
Hannes Zerbe, dessen „Blechband“ schon zu DDR-Zeiten Legende war, veröffentlicht auf JazzHausMu-
sik mit „Hannes Zerbe Quintett - live im A-Trane Berlin“ seine siebte Produktion. Vorher erschienen 
sind drei Duo-Projekte zusammen mit Jürgen Kupke bzw. Dirk Engelhardt und drei Veröffentlichungen 
des „Hannes Zerbe Jazz Orchester Berlin“, zuletzt „Kalkutta“ (JHM 248). 

www.hanneszerbe.de 


